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Vorankündigung: STADTRADELN 2025 vom 16. Mai bis 5. Juni
Was ist STADTRADELN?

STADTRADELN ist ein Wettbewerb des Netzwerks „Klima-Bündnis“, 
bei dem es darum geht, 21 Tage lang möglichst viele Alltagswege kli-
mafreundlich mit dem Fahrrad zurückzulegen – egal, ob auf dem Weg 
zur Arbeit, zur Schule, zum Einkaufen oder in der Freizeit.Das gemein-
same Ziel, öfter in die Pedale zu treten, stärkt sowohl die Gemeinschaft 
als auch die eigene Gesundheit und schont dabei das Klima.

Die Gemeinde Friolzheim ruft alle Friolzheimer Radfahrerinnen und 
Radfahrer auf, an dieser Aktion wieder wie in den letzten vier Jahren 
zahlreich teilzunehmen.

Wer beim STADTRADELN mitmachen möchte, kann sich ab sofort unter 
www.stadtradeln.de/enzkreis anmelden (Kommune Enzkreis auswäh-
len, dem Team Friolzheim beitreten).
Die zurückgelegten Radkilometer können ab dem 16. Mai unter dieser 
Webadresse eingetragen oder mit der STADTRADELN-App dokumen-
tiert werden.

Im Aktionszeitraum werden auch wieder einige geführte Radtouren 
rund um Friolzheim angeboten, um gemeinsam unsere schöne Hecken-
gäulandschaft mit dem Fahrrad zu erkunden. Details siehe Tourenpro-
gramm im Innenteil.

Vom Enzkreis wird am 16. Mai 2025 eine „Auftaktradtour“ angebo-
ten. Ab 16 Uhr beginnt das kleine Event des Landratsamtes mit kurzen 
Begrüßungsworten am Marktplatz vor der Alten Kelter in Mönsheim, 
gefolgt von einer etwa 15 km langen Radtour von Mönsheim zur Pes-
talozzischule auf dem Buckenberg in Pforzheim. Die Strecke ist über-
wiegend von Straßen getrennt, durchgehend asphaltiert und somit für 
alle geeignet – egal, ob jung oder alt, ob Rennrad-, Trekking- oder 
Citybike-Fan.

Gemeindeverwaltung Friolzheim
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STADTRADELN 2025, Team Friolzheim vom 16. Mai bis 5. Juni

Folgende geführte Fahrradtouren sind im Aktionszeitraum geplant:

Sa., 17. Mai, 13 – ca. 19 Uhr
Wacholder-Landschaft Storrenberg bei Dachtel
·  Friolzheim, Mühlhausen, Neuhausen, Möttlingen, Neu-

hengstett, Althengstett, Haserstaller Höfe (Einkehrmög-
lichkeit), Dachtel, Deufringen, Dätzingen, Schafhausen, 
Weil der Stadt, Merklingen, Hausen, Heimsheim, Betzen-
buckel, Friolzheim

· ca. 60 km, 710 Hm
· Fahrzeit ca. 4 h plus Pausen/Einkehr nach Absprache
· schwere Tour
Tourenleiter: Edmund Schaut
E-Mail: edmund.schaut@outlook.de, Handy 0172 9385276

Di., 20. Mai, 14 – ca. 19 Uhr
Althengstett
·  Friolzheim, Mühlhausen, Steinegg, Neuhausen, Altheng-
stett, Weil der Stadt, Friolzheim

· ca. 45 km, 530 Hm
· Fahrzeit ca. 3,5 h plus Pausen/Einkehr nach Absprache
· schwere Tour
Tourenleiter: Siegfried Speier
E-Mail: siegfriedspeier@o2mail.de, Tel. 07044 42872

Fr., 23. Mai, 14 – ca. 19 Uhr
Nagoldtal, Würmtal, Burg Liebeneck
·  Friolzheim, Mühlhausen, Lehningen, Neuhausen, Nagold-
tal, Kupferhammer, Würmtal, Burg Liebeneck, Friolzheim

· ca. 51 km, 660 Hm
·  Fahrzeit ca. 4,0 h plus Pausen/Einkehr  

(z. B. Kupferhammer) nach Absprache
· schwere Tour
Tourenleiter: Siegfried Speier
E-Mail: siegfriedspeier@o2mail.de, Tel. 07044 42872

So., 25. Mai, 14 – ca. 17:30 Uhr
Verteidigungslinien, Lettenbrunnenhütte
· Friolzheim, Landgraben, Paulinensee Mönsheim, Wurm-
berg, Wurmbergertälchen, Chartaque bei Niefern (Eppin-
ger Linie), ehemalige Nike Station, Lettenbrunnenhütte 
(Einkehr), Spieleiche, Friolzheim
· ca. 35 km, 450 Hm
· Fahrzeit ca. 2,5 h plus Pausen/Einkehr
· mittelschwere Tour
Tourenleiter: Bernd Pfeiffer
E-Mail: pfeiffer-bernd@t-online.de, Handy 0152 27660696

Fr., 30. Mai, 10 – ca. 19 Uhr
Glemseck, Birkenkopf
·  Friolzheim, Rutesheim, Glemseck, Bärenseen, Birken-

kopf, Wolfbusch, Gerlingen, Gebersheim, Friolzheim
· ca. 76 km, 840 Hm
·  Fahrzeit ca. 6,5 h plus Pausen/Einkehr (z. B. Trölsch Ger-

lingen oder wenn offen Biergarten) nach Absprache
· schwere Tour
Tourenleiter: Siegfried Speier
E-Mail: siegfriedspeier@o2mail.de, Tel. 07044 42872

Sa., 31. Mai, 15 – ca. 19:30 Uhr
Mammutbäume und Römerstraße
·  Friolzheim, Geissberg, Lerchenhof, Wimsheim, Maihütte, 

Seehaus (Einkehr), Ruine Liebeneck, Friolzheim
· 34 km, 460 Hm
· Fahrzeit ca. 2,5 h plus 2 h Pausen/Einkehr
· mittelschwere Tour
Tourenleiter: Christian Schnabel
E-Mail: hc.sch@t-online.de, Tel. 07044 44505

Mi., 04. Juni, 16 – ca. 21 Uhr
Mönchwasen Simmozheim
·  Friolzheim, Tiefenbronn, Mühlhausen, Lehningen, Neu-

hausen, Simmozheim, Mönchwasen (Einkehr), Weil der 
Stadt, Merklingen, Hausen, Heimsheim, Betzenbuckel, 
Friolzheim

· ca. 36 km, 430 Hm
· Fahrzeit ca. 2,5 h plus 2,5 h Pausen/Einkehr
· mittelschwere Tour
Tourenleiter: Edmund Schaut
E-Mail: edmund.schaut@outlook.de, Handy 0172 9385276

Do., 05. Juni, 10 – ca. 19 Uhr
Böblingen, Vaihingen, Katzenbacher Hof
(Abschlusstour STADTRADELN 2025)
·  Friolzheim, Tiefenbronn, Würmtal, Böblingen, Vaihingen 

(Stgt.), Katzenbacher Hof, Magstadt, Friolzheim
· ca. 72 km, 690 Hm
·  Fahrzeit ca. 6,0 h plus Pausen/Einkehr (Katzenbacher 

Hof) nach Absprache
· schwere Tour
Tourenleiter: Siegfried Speier
E-Mail: siegfriedspeier@o2mail.de, Tel. 07044 42872

Eingeladen sind alle, die Freude am Radfahren haben, mit 
oder ohne elektrische Unterstützung. Das Tempo wird 
auf die Teilnehmenden abgestimmt, z.B. gemütliche oder 
flotte Fahrweise. Auf untrainierte Teilnehmende wird 
Rücksicht genommen. Ein gesunder Kreislauf wird aller-
dings vorausgesetzt.

Die Teilnehmenden sind für die Einhaltung der StVO, für 
die eigene Sicherheit und für ihre Unfall- bzw. Kranken-
versicherung selbst verantwortlich. Der ehrenamtlich täti-
ge Tourenleiter kann keine Haftung übernehmen.

Bitte den Fahrradhelm nicht vergessen  
(zur eigenen Sicherheit).

Treffpunkt für alle Radtouren ist auf dem Marktplatz.

Die Touren finden nur bei guter Witterung statt. Im Zwei-
felsfall beim Tourenleiter nachfragen, ob die Tour statt-
finden wird.

Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
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Amtliches

Öffentliche Bekanntmachungen und Ortsübliche 
Bekanntgaben finden Sie unter www.friolzheim.de.
Zur zusätzlichen Information werden diese im Amtsblatt 
abgedruckt.

Einladung zur öffentlichen Sitzung  
des Gemeinderates

Die nächste Sitzung des Gemeinderates findet am Mon-
tag, den 12.05.2025 um 19:00 Uhr im Sitzungssaal des Rat-
hauses statt.

Tagesordnung

Öffentliche Sitzung:
1.   Gründung einer kommunalen Energiegesellschaft Fri-

olzheim in Zusammenarbeit mit der ENCW
2.  Umgestaltung Marktplatz
 - Vergabe der ausgeschriebenen Bauleistungen -
3.  Dialog NetzeBW
4.   Vorstellung des Klimaschutzkoordinators Herrn Meh-

mood
5.  Vorstellung der neuen Wildtierbeauftragten Frau Bloß
6.  Bausachen
6.1 Bauvorhaben Mühlweg 19, geänderte Planung
 - Erteilung des Einvernehmens gem. § 35 i.V.m. § 36 BauGB -
7.  Anfragen und Bekanntgaben

Die Einwohnerschaft ist zu dieser Sitzung recht herzlich 
eingeladen.

Mit freundlichen Grüßen
gez. Michael Seiß
Vorsitzender

Kommunales Starkregenrisikomanagement 
– herzliche Einladung  
zur Infoveranstaltung am 19.05.25

Um unsere Bürgerinnen und Bürger bestmöglich vor Star-
kregen und dessen Folgen zu schützen, wurde im Auftrag 
der Gemeinde die Gefährdungslage in Friolzheim ermit-
telt und aus den Ergebnissen ein Konzept zum kommu-
nalen Starkregenrisikomanagement erarbeitet. Diese 
Aufgabe wurde dem Planungsbüro Klinger und Partner 
übertragen, mit dem die Gemeinde seit vielen Jahren gut 
und vertrauensvoll zusammenarbeitet.
Dem Gemeinderat wurden die Ergebnisse und der Erläute-
rungsbericht zum kommunalen Starkregenrisikomanage-
ment in der Gemeinderatssitzung im April dieses Jahres 
vorgestellt. Nun sollen auch der Einwohnerschaft im Rah-
men eines Informationsabends Ergebnisse und mögliche 
Maßnahmen näher erläutert werden.
Dieser Informationsabend findet am Montag, den 19. Mai 
2025 um 19 Uhr in unserer Zehntscheune statt. Das Büro 
Klinger und Partner in Person von Herrn Knoche wird dort 
über die Ergebnisse der Analyse informieren, Empfehlun-
gen zu möglichen Maßnahmen geben und vor allem Aus-
sagen dazu treffen, was Bürgerinnen und Bürger selbst 
tun können und müssen, um sich selbst bestmöglich zu 
schützen. Selbstverständlich steht Herr Knoche auch für 
Fragen aus der Einwohnerschaft zur Verfügung.

Wer sich schon vorab informieren möchte, kann dies 
gerne ab sofort auf der Homepage der Gemeinde unter 
www.friolzheim.de tun. Anhand der dort vorgehaltenen 
Informationen lässt sich überprüfen, welche Grundstücke 
in gefährdeten Gebieten liegen.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Es informiert Sie
Ihre Gemeindeverwaltung Friolzheim

EINLADUNG zur Sitzung  
der Verbandsversammlung  
am Dienstag, den 20. Mai 2025

Am Dienstag, den 20. Mai 2025 um 19.00 Uhr findet im Rat-
haus Mönsheim, Sitzungssaal, Schulstraße 2, 71297 Möns-
heim, eine öffentliche Sitzung der Verbandsversammlung 
des Gemeindeverwaltungsverbandes Heckengäu statt:

Tagesordnung:
1.   Zehnte Änderung des Flächennutzungsplans 2025 des 

Gemeindeverwaltungsverbandes Heckengäu für den Be-
reich „Breitlohweg / Falltor“ auf Gemarkung Wimsheim

 a)  Beratung und Beschlussfassung über die aus der 
Öffentlichkeitsbeteiligung und der Beteiligung der 
Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belan-
ge zum Entwurf eingegangenen Stellungnahmen in 
Form der zusammengestellten Abwägungstabelle

 b)  Beschluss über die Feststellung der 10. Änderung 
des Flächennutzungsplans 2025 des Gemeindever-
waltungsverbandes Heckengäu für den Bereich 
„Breitlohweg / Falltor“ auf Gemarkung Wimsheim

2.  Biotopverbundplanung Gemeindeverwaltungsverband 
Heckengäu im Zusammenhang mit der Erstellung des 
Landschaftsplans und des Umweltberichts für die Fort-
schreibung des Gesamtwerks des Flächennutzungsplans 
2025 des Gemeindeverwaltungsverbandes Heckengäu 
um weitere 15 Jahre zum Flächennutzungsplan 2040

• Information, Beratung und gegebenenfalls Beschluss-
fassung über die weitere Vorgehensweise

3.   Zweite Änderung der Verbandssatzung – Beratung 
und Beschlussfassung

4.   Verschiedenes, Bekanntgaben, Anfragen

Die Bevölkerung der Verbandsgemeinden wird zu der Sit-
zung herzlich eingeladen.

gez. Jörg-Michael Teply
stellvertretender Verbandsvorsitzender

 Landratsamt Karlsruhe     Landratsamt Enzkreis     Landesamt für Geoinformation und Landentwicklung 

Gemeinsame Dienststelle Flurneuordnung

-Flurneuordnungsbehörden-
-Enzkreis-

Öffentliche Bekanntmachung 1954 B 10.2
Flurbereinigung Wurmberg/Wimsheim (Ortslagen)
Enzkreis

AUSFÜHRUNGSANORDNUNG
vom 30.04.2025

1.   Das Landratsamt Enzkreis -untere Flurbereinigungs-
behörde- ordnet hiermit die Ausführung des Flurbe-
reinigungsplans - einschließlich der Plannachträge 1 
- für das gesamte Flurbereinigungsgebiet der Flurbe-
reinigung Wurmberg/Wimsheim (Ortslagen) an.
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1.1   Der Zeitpunkt des Eintritts des neuen Rechtszustands 
wird auf den 16.06.2025 festgesetzt. Mit diesem Zeit-
punkt geht das Eigentum an den neuen Grundstücken 
auf die Empfänger über. Der im Flurbereinigungs-
plan - einschließlich der Plannachträge - vorgesehene 
neue Rechtszustand tritt an die Stelle des bisherigen 
Rechtszustandes.

1.2   Der Zeitpunkt des Eintritts des neuen Rechtszustan-
des gilt auch als Stichtag für die Gleichwertigkeit der 
Grundstücke.

  Diese Anordnung kann auch auf der Internetseite des 
Landesamts für Geoinformation und

  Landentwicklung im o. g. Verfahren (www.lgl-bw.
de/1954) eingesehen werden.

1.3   Anträge auf Regelung des Nießbrauchs und der 
Pachtverhältnisse müssen innerhalb von 3 Monaten 
nach Erlass der Ausführungsanordnung beim Landrat-
samt Enzkreis -untere Flurbereinigungsbehörde- Sitz: 
Pforzheim gestellt werden. Später eingehende Anträ-
ge können nicht mehr berücksichtigt werden.

2.  Begründung
  Die Voraussetzungen für die Ausführungsanordnung 

nach § 61 des Flurbereinigungsgesetzes (FlurbG) in 
der Fassung vom 16.03.1976 (BGBl. I S. 546) liegen vor.

  Die Beteiligten sind am 07.11.2024 über den Flurbe-
reinigungsplan gehört worden. Der Plannachtrag 
wurde am 16.04.2025 bekannt gegeben.

  Der Flurbereinigungsplan steht unanfechtbar fest, da 
die Widersprüche gütlich geregelt wurden.

3.  Rechtsbehelfsbelehrung
  Gegen diese Anordnung kann innerhalb eines Mo-

nats Widerspruch beim Landratsamt Enzkreis, Sitz: 
Pforzheim eingelegt werden. (Hinweis: Anschrift der 
Gemeinsamen Dienststelle Flurneuordnung der Land-
kreise Karlsruhe und Enzkreis, Kriegsstraße 103a, 
76135 Karlsruhe oder jede andere Stelle des Landrat-
samts Enzkreis)

…..........................................................   D.S.
gez. Pilz
(Leitender Ingenieur)

Wir bitten um Beachtung

Neuer Treff: Café International – in Friolzheim?!
Zusammen mit der Gemeinde plant unsere Integrationsma-
nagerin Frau Sadik einen neuen Treffpunkt für Geflüchtete 
(Café International), bei dem Deutsch geübt wird – in ent-
spannter Atmosphäre bei Kaffee und Kuchen. Ziel ist es, 
den Teilnehmerinnen und Teilnehmern nicht nur sprachlich 
zu helfen, sondern ihnen auch ein Stück Gemeinschaft und 
Unterstützung bei der Suche nach Praktikum, Ausbildung 
und Arbeit zu bieten. Das Café International soll immer 
dienstags von 15 bis 18 Uhr – voraussichtlich im Gewölbe-
keller der Zehntscheune – stattfinden.
Für die Umsetzung suchen wir engagierte ehrenamtliche 
Personen, die Lust und Zeit haben, uns bei diesem Her-
zensprojekt zu unterstützen. Wenn Sie Interesse haben, 
melden Sie sich bitte bei Integrationsmanagerin Fr. Sadik, 
Hanan.Sadik@ib.de.

Wir freuen uns auf Ihre Rückmeldung.
Gemeinde Friolzheim
und Frau Sadik, Integrationsmanagerin

Die Gemeindekasse informiert:

Die Steuerpflichtigen werden darauf aufmerksam ge-
macht, dass zum 15.05.2025 die 2. Rate Gewerbesteuer 
sowie Grundsteuer A und B zur Zahlung fällig werden.
Wir bitten Sie, die Zahlung rechtzeitig zur Fälligkeit 
anzuweisen.
Gerne können Sie uns ein SEPA-Lastschriftmandat ertei-
len, damit wir eine Abbuchung zu den Fälligkeitstermi-
nen vornehmen können. Sollten Sie uns bereits ein SE-
PA-Lastschriftmandat erteilt haben, werden die Beträge 
zu den Fälligkeitsterminen von Ihrem Konto abgebucht.
Bei nicht rechtzeitiger Bezahlung der Steuern müssen 
den gesetzlichen Bestimmungen entsprechend Säum-
niszuschläge und Mahngebühren berechnet werden.
Bei Fragen können Sie sich gerne an Frau Schenk wenden.
(Telefon 903615 oder E-Mail: kasse@friolzheim.de)

Standsicherheitsprüfung der Friedhofsgrabmale

Der Gemeinde Friolzheim obliegt die Verkehrssiche-
rungspflicht auf dem Friedhof. Diese umfasst unter 
anderem auch die Sorge für die Standsicherheit der 
Grabanlagen, insbesondere der Grabsteine. Gemäß 
dieser Verpflichtung werden die Grabmale jährlich 
auf ihre Stabilität kontrolliert.
In diesem Jahr wird ein externes Fachunternehmen 
im Auftrag der Gemeinde die jährliche Überprüfung 
in der Zeit vom 19. bis 23. Mai 2025 durchführen und 
nicht verkehrssichere Grabmale mit einem Hinweis-
aufkleber kennzeichnen oder bei Gefahr umlegen.

Bei der Überprüfung beanstandeter Grabmale wer-
den die Nutzungsberechtigten von der Friedhofsver-
waltung schriftlich über das Ergebnis der Überprü-
fung informiert mit der Aufforderung, das Grabmal 
umgehend durch einen qualifizierten Steinmetz fach-
gerecht sichern zu lassen (§ 20, § 21 der Friedhofssat-
zung der Gemeinde Friolzheim).

Wir danken für Ihr Verständnis.
Gemeinde Friolzheim
-Friedhofsverwaltung-

Verschiedenes

BürgerSolarBeratung Friolzheim
Sie interessieren sich für eine PV-Anlage auf 
ihrem Eigenheim, möchten diese
erweitern oder haben eine PV-Anlage, die aus-
gefördert ist und haben dazu noch viele Fragen.
• Wie viel kostet mich eine neue PV-Anlage, eine Erwei-

terung oder der Weiterbetrieb?
• Wie groß sollte diese werden, abhängig von der Per-

sonenzahl, einer Wärmepumpe, einem E-Auto bzw. 
wenn ich dieses in Zukunft plane?

• Rechnet sich die Investition für mich?
• Benötige ich einen Batteriespeicher und wie groß soll-

te der sein?
• Wie viel Strombezug kann ich einsparen bzw. elektri-

sche Energie  kann ich verkaufen?
• Nach wie viel Jahren hat sich die PV-Anlage selbst ab-

bezahlt?

Fortsetzung Seite 7
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Notruf/Notdienste

Notrufnummern

Notrufnummer Telefon  112
(die Nummer gilt für den Notarzt, den 
Rettungsdienst und die Feuerwehr glei-
chermaßen. Sie funktioniert in allen Fest-
netzen und Handys in ganz Europa)
Polizei und Unfall Telefon  110
Feuerwehr Telefon  112

Notruf der Rettungsleitstelle
Rettungsleitstelle des DRK 
Pforzheim - Enzkreis e.V., Tel.:  112
Krankentransport, Tel.:  19 222
Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst, Ver-
tretung des Hausarztes abends, an Wo-
chenenden und an Feiertagen,bundesweit 
gültig, kostenfrei, gilt nicht für zahnärztl. 
Notdienst, Tel.: 116 117

Ärztlicher Notdienst

Ärztliche Notdienstnummer 116 117 
(Allgemein-, Kinder-, Augen- und HNO-
ärztlicher Notdienst. Anruf ist kostenlos)

Allgemeine Notfallpraxis Mühlacker
Enzkreis-Kliniken-Mühlacker
Hermann-Hesse-Str. 34, 75417 Mühlacker

Allgemeine Notfallpraxis  Pforzheim
Siloah St. Trudpert Klinikum
Wilferdinger Str. 67, 75179 Pforzheim

Notfallpraxis Leonberg
Kreiskrankenhaus Leonberg
Rutesheimer Str. 50, 71229 Leonberg

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
zu erfragen unter Tel.-Nr. 0621 38000816

Apotheken-Notdienste

Samstag, 10.05.2025
Reuchlin-Apotheke
Westliche-Karl-Friedrich-Str. 10, 
75172 Pforzheim
Tel.: 07231 - 10 20 94

Sonntag, 11.05.2025
Heckengäu-Apotheke Mönsheim
Pforzheimer Str. 2, 71297 Mönsheim
Tel.: 07044 - 9 09 48 80

Ämter

Rathaus & Bürgerbüro
Mo.   08.00 - 12.00 Uhr
   14.00 - 16.30 Uhr
Mi.   08.00 - 12.00 Uhr
   15.00 - 18.00 Uhr
Fr.   08.00 - 12.00 Uhr
Di. + Do.   geschlossen
Tel.: 07044 9036-0

Wasserversorgung Friolzheim

Betriebsführer: Stadtwerke  
Pforzheim GmbH & Co. KG

Störmeldestelle: 0800 797393837

Hausanschlüsse/Neubau  
07231 39717777, hausanschluss@
stadtwerke-pforzheim.de

Zähler Neusetzungen/Befundprüfung
07231 39717554   
gemeinden-zaehlerwesen@
stadtwerke-pforzheim.de

Notfallnummer Strom und Gas

0800 3629477

Jugendhaus Friolzheim

Mo.   16:00 - 21:00 Uhr
Do.   16:00 - 22:00 Uhr
   16:30 – 18:00 Uhr Teenclub
Fr.   16:00 – 22:00 Uhr
Wo?   Eichenstr. 24/1, Friolzheim
Alle Jugendlichen sind herzlich eingeladen.

Landratsamt Enzkreis

Mo.   08:00 - 12:30 Uhr
Di.   08:00 - 12:30 Uhr
   13:30 - 18:00 Uhr
Mi.   geschlossen
Do.   08:00 - 14:00 Uhr
Fr.   08:00 - 12:00 Uhr
Tel.: 07231 308 0

Öffnungszeiten der  
Zulassungsstelle

Mo., Mi.   08:00 - 12:30 Uhr
Di.:   08:00 – 12:30 Uhr
  13:30 – 18:00 Uhr
Do.   08:00 – 14:00 Uhr
Fr.   08:00 - 12:00 Uhr
Termine auch nach Vereinbarung.
Online-Terminauswahl und weitere 
Informationen auf www.enzkreis.de.

Soziale Dienste/Service

Diakonie und Sozialstation  
Heckengäu e.V. 

Als Vertragspartner der Kranken- undPfle-
gekassen bieten wir an: Alten- und Kran-
kenpflege, Hauswirtschaftliche Versorgung, 
Nachbarschaftshilfe, Betreuungsgruppe für 
demenzkranke Pflegebedürftige.

Sie erreichen uns persönlich:
Montag - Freitag, 8.30 - 14.00 Uhr, 
Lehmgrube 1/1, 71297 Mönsheim.
Tel. 07044/905080, Fax 07044/9050839.
info@diakonie-heckengaeu.de

Unser Anrufbeantworter ist außerhalb 
der Bürozeiten geschaltet. 
Wir rufen Sie gerne zurück.

Mobiler Dienst -  
Soziale Dienste GmbH

- Familienentlastungsdienst
- Pflegehilfe- und Betreuungsdienst
- Behindertenhilfe
Ansprechpartner: Hans-Jörg 
Schellenberg, Tel. 07231 1442416
Für alte, kranke und behinderte Men-

schen hat die Soziale Dienste GmbH
einen leistungsfähigen Mobilen Dienst 
aufgebaut. Hauptamtliche Mitarbeiter 
und Zivildienstleistende helfen Ihnen, den 
Alltag zu bewältigen. Wir planen die Ein-
sätze nach Ihren persönlichen Wünschen. 
Dadurch können Sie lange selbstständig 
bleiben und Ihr Leben unabhängig in der 
gewohnten Umgebung führen.

Beratungsstelle  
für Hilfen im Alter

Im consilio, Bahnhofstraße 86
75417 Mühlacker, Tel: 07231/308-5023

Essen auf Rädern

Ansprechpartner: Cornelia Grimmeisen, 
Tel. 07231 1442417
Sie erhalten von Montag bis Freitag ein 
frisch zubereitetes warmes Essen, das Sie 
selbst aus einem Speiseplan mit täglich 
fünf verschiedenen Gerichten auswäh-
len. Für das Wochenende bekommen Sie 
auf Wunsch Tiefkühlkost.

Wohnberatung für ältere  
und behinderte Menschen

DRK Wohnberatung Enzkreis
Kronprinzenstr. 22, 75177 Pforzheim
Telefon: 07231/373236
E-Mail: wohnberatung-enzkreis@ 
drk-pforzheim.de

Caritas-Zentrum Mühlacker

Zeppelinstr. 7, 75417 Mühlacker, 
Tel. 07041 5953, Sozial- und Lebensbe-
ratung, Vermittlung von Kuren und Er-
holungen. Sprechzeiten:
Dienstag ganztags, Mittwochnachmittag 
und Donnerstagvormittag

Haus der Diakonie

Diakonie Auskunft - Beratung - Hilfe
Beratungsstelle für Menschen in Notlagen 
wie z.B. Lebens- und Sinnkrisen, soziale 
Nöte, familiäre Konflikte, Schwanger-
schaft, Leben mit Behinderung, psychi-
sche Nöte, chronische Erkrankungen, 
Krebs, Sucht. Die Beratung ist kosten-
los und für jeden Ratsuchenden offen. 
Die Mitarbeiter/-innen unterliegen der 
Schweigepflicht. Haus der Diakonie, 
Agnes-Miegel-Straße 5, 71229 Leon-
berg, Tel. 07152 3329400, Fax 07152-
33294024, Telefonzeiten Mo. - Fr., 09.00 
- 12.00 Uhr, Termine nach Vereinbarung.

Pro Familia

Deutsche Gesellschaft für Familienpla-
nung, Sexualpädagogik und Sexualbe-
ratung e.V., Ortsverband Pforzheim e.V., 
Parkstr. 19-21, 75175 Pforzheim, Ter-
minvereinbarung, Geschäftsstelle Pforz-
heim: Tel. 07231 6075860
Mo. – Fr. 10:00 – 12:00 Uhr
Mo., Di., Do. 14:00 – 15:00 Uhr
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Beratungsstelle für Eltern, Kin-
der und Jugendliche Pforzheim

Für Fragen der Erziehung, Schule und 
Kindergarten, Partnerschaft usw.
Beratung - Therapie: 
Anmeldungen werden unter  Tel. 07231 
308970 entgegengenommen

Diakonie Pforzheim, Schwanger-
schaftskonfliktberatung,  
Frauenhaus

-  Beratung über Hilfen in der Schwanger-
schaft/Schwangerschaftskonfliktbera-
tung:

Diakonie Pforzheim, Melanchthonstr. 1 
oder Diakonische Beratungsstelle Mühla-
cker, Hindenburgstr. 48.
Terminvergabe unter: 07231-42865-0
-  Fachstelle für häusliche Gewalt, Tel. 

07231-4576333
-  Ökumenisches Frauenhaus Pforzheim/

Enzkreis, Tel. 07231-45763-0

Beratungsstelle für Mädchen 
und Jungen zum Schutz vor  
sexueller Gewalt

Pforzheim-Enzkreis, Hohenzollernstraße 
34, 75177 Pforzheim, Tel: 07231 35 34 34
info@lilith-beratungsstelle.de
www.lilith-beratungsstelle.de
Unsere Telefonzeiten: montags, donners-
tags und freitags von 9.00 bis 12.00 Uhr, 
mittwochs von 14.00 bis 16.00 Uhr sowie 
donnerstags von 16.00 bis 18.00 Uhr

Deutscher Kinderschutzbund 
Pforzheim Enzkreis e.V.

Tunnelstr. 33, 75172 Pforzheim
Telefon: 07231 589760
info@dksb-pforzheim.de
www.dksb-pforzheim.de

KISTE Hilfen für Kinder und 
Jugendliche von psychisch-  
und suchtkranken Eltern  
mit Gewalterfahrung

Kontaktadresse: Hohenzollernstr. 34, 
75177 Pforzheim, Tel. Nr. 07231-30870 

*Sterneninsel* ambulanter  
Kinder- & Jugendhospizdienst

Für Pforzheim & Enzkreis, Benckiserstra-
ße 274 c/o BBQ, 75172 Pforzheim
Telefon: 07231 8001008
mail@sterneninsel.com
www.sterneninsel.com

Tagesmütter Enztal e.V.

Bahnhofstr. 118, 75417 Mühlacker
Telefon: 07041/8184711
E-Mail: info@tagesmuetter-enztal.de
www.tagesmuetter-enztal.de

Jugend- u. Drogen-
beratungsstelle Drobs

Schießhausstr. 6, 75173 Pforzheim,
Tel. 07231 922770

Blaues Kreuz in Deutschland e.V. 
Befreit leben lernen  
Wege aus der Alkoholsucht

Selbsthilfegruppe für Betroffene und  
Angehörige
Wann: Wöchentlich mittwochs, 19:30 Uhr
Wo: Katharinenstraße 22, 
71263 Weil der Stadt / Merklingen
Ansprechpartner: 
Paul Farcas, Tel. 07033/6939243

Wohnungsnotfallhilfe und 
Existenzsicherung

Sprechstunde der Fachberatungsstelle
Enzkreis in Friolzheim
Persönliche Beratung, Unterstützung 
und Information bei: Fragen zur 
Existenzsicherung, z.B. zu ALG I & II, 
Kindergeld, Kinderzuschlag, Sozial-
hilfe, drohendem Wohnungsverlust, 
ungesicherten oder unzumutbaren 
Wohnverhältnissen; sozialrechtlichen 
Ansprüchen, etc.

Offene Sprechstunde im Rathaus 
Friolzheim, Besprechungsraum beim 
Sitzungssaal,

Jeden 1. Mittwoch im Monat 
9.30 – 11.00 Uhr. 
Wichernhaus der Pforzheimer, Stadt-
mission e.V.,
Westl. Karl-Friedrich-Str. 120,
75172 Pforzheim,
Tel. 07231 204480,
FB-Enzkreis@wichernhaus-pforzheim.de
www.wichernhaus-pforzheim.de

bwlv – Zentrum Pforzheim
im Haus der seelischen Gesundheit „Lore 
Perls“, Fachstelle Sucht, Fachstelle für 
psychisch kranke Menschen, Tagesklinik
Luisenstr. 54-56, 75172 Pforzheim
Telefon: 07231 1394080
fs-pforzheim@bw-lv.de, www.bw-lv.de

Beratung zu HIV und AIDS,  
andere sexuell übertragbare 
Krankheiten

HIV-Test - anonym und kostenlos - 
Gesundheitsamt Enzkreis
Bahnhofstraße 28, Pforzheim, 
Telefon: 07231 308-9850
E-Mail: Heike.Sabisch@enzkreis.de
Sprechzeiten:
Di.   13:30 - 18:00 Uhr
Do.   08:00 - 14:00 Uhr
Oder nach Vereinbarung.

AIDS-Hilfe Pforzheim e.V.

Goldschmiedeschulstr. 6, Pforzheim
Telefon  07231 441110
E-Mail  info@ah-pforzheim.de
Sprechzeiten:
Mo., Di., Mi., Fr.   09:00 - 12:00 Uhr
Donnerstag   13:00 - 18:00 Uhr

Beratungsstelle der  
Deutschen Rentenversicherung 
(LVA und BFA)

Auskunfts- und Beratungsstelle
Freiburger Str. 7 / Wilferdinger Höhe, 
75179 Pforzheim
Unsere Öffnungszeiten:
Mo. - Mi.   08:00 - 12:00 Uhr
   13:00 - 16:00 Uhr
Do.   08:00 - 12:00 Uhr
   13:00 - 18:00 Uhr
Fr.   08:00 - 12:00 Uhr
Terminvereinbarung möglich unter:
Tel. 07231 9314-20, Fax 07231 9314-60

Sprechtag Flüchtlingsbetreuung

Der Sprechtag findet dienstags von  
14 – 16 Uhr im Foyer der Zehntscheune 
bei Frau Sadik statt. Frau Sadik ist unter 
hanan.sadik@ib.de oder 0151 15939365 
erreichbar.

Migrationsberatung für  
erwachsene Zugewanderte 
(MBE)

Ansprechpartnerin Magda Kamal
mobil: 01578 5124502 oder  
magda.kamal@miteinanderleben.de
Persönliche Sprechstunde: Mittwochs von 
10 bis 18 Uhr in der Kronprinzenstraße 70 
in Pforzheim (bitte Termin vereinbaren!)
Telefonische Erreichbarkeit: 
Montag bis Donnerstag
Sprachen: Italienisch, Deutsch, Englisch

IMPRESSUM 

Herausgeber:  
Gemeinde Friolzheim

Druck und Verlag:  
Nussbaum Medien Weil der Stadt 
GmbH & Co. KG,  
Opelstraße 29, 68789 St. Leon-Rot, 
www.nussbaum-medien.de

Verantwortlich für den amtlichen 
Teil, alle sonstigen Verlautbarungen 
und Mitteilungen: 
Bürgermeister Michael Seiß,  
71292 Friolzheim, Rathausstraße 7, 
oder sein Vertreter im Amt.

Verantwortlich für „Was sonst noch 
interessiert“ und den Anzeigenteil:  
Klaus Nussbaum, Opelstraße 29, 
68789 St. Leon-Rot 

INFORMATIONEN

Fragen zur Zustellung:
G.S. Vertriebs GmbH, Josef-Beyerle-Str. 2,  
71263 Weil der Stadt, Tel.: 07033 6924-0,
info@gsvertrieb.de, www.gsvertrieb.de

Fragen zum Abonnement:
Nussbaum Medien Weil der Stadt 
GmbH & Co. KG, Merklinger Str. 20, 
71263 Weil der Stadt, Tel.: 07033 525-460, 
abo@nussbaum-medien.de,
www.nussbaum-lesen.de
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Besprechen Sie diese und andere Fragen mit Friolzheimer 
PV-Enthusiasten.
Wir erstellen für Sie eine Kosten-Nutzen-Rechnung, indi-
viduell und kostenlos.
Eine kompetente, unabhängige, ehrenamtliche und zeit-
nahe Beratung erhalten sie bei der
BürgerSolarBeratung Friolzheim, 
E-Mail: BuergerSolarBeratung@Friolzheim.org
Besuchen Sie auch gerne unseren Informati-
onsstand (vor der Volksbank) auf dem Pfingst-
markt am Montag, den 9. Juni 2025.
Wir freuen uns auf Ihre Anfrage.

Parteien

CDU OV Friolzheim/Wimsheim

Einladung zum Frühschoppen  
mit MdB Gunther Krichbaum
Unser CDU-Ortsverband Friolzheim und Wimsheim lädt 
gemeinsam mit unseren Freunden aus Wurmberg herzlich 
zum Frühschoppen am Sonntag, den 18. Mai 2025 um 11 
Uhr in die Gaststätte „Im Steinernen Kreuz“, Alte Pforz-
heimer Straße 48, 75449 Wurmberg ein.
Als Gäste dürfen wir den wiedergewählten Bundestags-
abgeordneten für unseren Wahlkreis und designierten 
Staatsminister für Europa im Bundesministerium des Aus-
wärtigen Gunther Krichbaum sowie den Landtagskandi-
daten für den Enzkreis Nico Gunzelmann begrüßen. Zu-
sammen diskutieren wir, wie wir unsere Kommunen noch 
lebenswerter gestalten können. Wir werfen auch einen 
Blick darauf, welche Bedeutung die Bundespolitik auf Fri-
olzheim, Wimsheim sowie Wurmberg haben wird und was 
uns im Landtagswahlkampf 2026 erwartet.
Nutzen Sie die Gelegenheit zum persönlichen Austausch 
und kommen Sie mit uns ins Gespräch – wir freuen uns 
auf Ihr Kommen!
Für Fragen stehen wir gerne unter friolzheim@cduplus.de 
zur Verfügung.

Enzkreis - Öffentliche Bekanntmachung
des Landratsamtes Enzkreis

Am Montag, 26. Mai, Landwirtschaft hautnah erleben:

Führung in den Versuchsfeldern des Friolzheimer 
Betriebs Benzinger zum Thema: „Pflanzenschutz 
und Düngung in der modernen Landwirtschaft“
Im Rahmen der Landesaktion „Gläserne Produktion“ la-
den der Friolzheimer Betrieb Benzinger und das Landwirt-
schaftsamt des Enzkreises am Montag, 26. Mai, von 17 bis 
19 Uhr zur Besichtigung der Versuchsfelder des Betriebs 
ein.
Auf einem etwa 1,3 Kilometer langen Rundweg entlang 
der Versuchsfelder werden vor allem Pflanzenschutz und 
Düngung thematisiert. Es geht dabei beispielsweise um 
die Fragen, warum in der modernen Landwirtschaft Mit-
tel zum Pflanzenschutz benötigt werden, wo moderne 
Techniken wie Drohnen eingesetzt werden können und 
welche weiteren Entwicklungen zu erwarten sind.

Sven Nagel vom Landwirtschaftsamt zeigt, wie Schäd-
lings- und Krankheitsbefall bei Nutzpflanzen identifiziert, 
lokalisiert und behandelt werden kann. Hier wird dann 
auch deutlich, welche Folgen ein Verzicht auf Pflanzen-
schutzmittel hat. Seine Kollegin Nicole Wenz gibt im An-
schluss Auskunft zu aktuellen Fragestellungen im Bereich 
Düngung wie etwa, warum Ackerflächen überhaupt und 
in welchem Maße gedüngt werden oder wie für die Erhal-
tung der Trinkwasser-Qualität gesorgt werden kann.
Die „Gläserne Produktion“ ist eine landesweite Aktion 
des Ministeriums für Ernährung, Ländlichen Raum und 
Verbraucherschutz Baden-Württemberg. Zwischen April 
und Oktober finden dazu etliche Veranstaltungen auch 
im Enzkreis statt. Ziele sind unter anderem, die Bevölke-
rung über die heimische landwirtschaftliche Produktion 
aufzuklären, das Vertrauen in die hiesige Landwirtschaft 
zu stärken und einen engeren Bezug zur Kulturlandschaft 
im Kreis zu schaffen.
Holger Nickel, Dezernent für Landwirtschaft, Forst und 
Öffentliche Ordnung, wird die diesjährige Veranstal-
tungsreihe am 26. Mai eröffnen. Treffpunkt ist um 17 Uhr 
auf dem Betrieb Benzinger in der Steinäckerstr. 13.
Wer an der kostenfreien Auftaktveranstaltung teilnehmen 
möchte, sollte sich bis zum 22. Mai auf der Homepage des 
Enzkreises unter www.enzkreis.de/landwirtschaftsamt oder 
per E-Mail an Forum.Ernaehrung.Hauswirtschaft@enzkreis.de 
anmelden. Bei Fragen steht Mira Neuss vom Landwirtschaft-
samt unter Telefon 07231 308-1853 gerne zur Verfügung.

Goldschakal erstmalig im Enzkreis nachgewiesen
Im Gemeindewald Keltern konnte erstmals ein Goldschakal 
für den Enzkreis nachgewiesen werden. Eine Fotofalle der 
örtlichen Jägerschaft lieferte dazu das entscheidende Bildma-
terial. Der Nachweis wurde von der Forstlichen Versuchs- und 
Forschungsanstalt Baden-Württemberg (FVA) als sogenannter 
C1-Nachweis – also als ein gesicherter Nachweis – bestätigt.
Der Goldschakal ist eine neue Wildart für den Enzkreis 
und reiht sich in eine Serie von Fotofallennachweisen neu 
auftretender Tierarten in der Region ein. Ob das Tier sich 
noch im Enzkreis aufhält, ist nicht klar.
Vom Aussehen her ähnelt der Goldschakal einer Mischung 
aus Fuchs und Wolf und liegt auch mit einer Schulterhö-
he von bis zu 50 Zentimetern zwischen diesen Arten. Die 
optische Unterscheidung gestaltet sich oft schwierig, da 
es leicht zu Verwechslungen kommen kann. Goldschakale 
sind jedoch eine eigenständige Art und seit einigen Jah-
ren auf dem Vormarsch in Mitteleuropa. Ursprünglich in 
Südosteuropa beheimatet, breitet sich der anpassungsfä-
hige Allesfresser zunehmend auch in Deutschland aus. Die 
Gründe dafür werden u. a. im Klimawandel und der Ände-
rung der Kulturlandschaft vermutet.
„Das Auftreten des sehr scheuen und geschützten Gold-
schakals bei Keltern ist ein spannender Hinweis für den 
Einfluss klimatischer Veränderungen auf unsere Tier-
welt“, erklärt die Enzkreis-Wildtierbeauftragte Sofie Bloß. 
„Ohne das Engagement der Jägerschaft hätte sowohl der 
Goldschakal als auch der Luchs im Enzkreis nicht nachge-
wiesen werden können“, weist sie auf die Wichtigkeit des 
Wildtier-Monitorings hin. Denn Fotofallen, wie sie auch 
in Keltern von der lokalen Jägerschaft eingesetzt werden, 
spielen eine zentrale Rolle bei der Erforschung unserer 
Wildtiere. Sie liefern wichtige Daten über das Vorkommen 
und Verhalten verschiedenster Arten – von Wildschwei-
nen bis hin zu seltenen oder neu auftretenden Wildtieren 
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wie Goldschakal und Luchs. Auch der örtliche Jagdpäch-
ter Wolfgang Augenstein bestätigt: „Ohne die moderne 
Technik der Wildkameras wären solche Bildaufnahmen 
nicht möglich. Es ist erfreulich, dass wir den bestätigten 
Nachweis des Goldschakals in unseren heimischen Wäl-
dern erbringen konnten".

 
Ein Goldschakal wurde von einer Fotofalle der örtlichen 
Jägerschaft im Gemeindewald Keltern aufgenommen.
 Foto: Örtliche Jägerschaft

Am 15. Mai: Impfaktion für Kinder in Mühlacker – 
Initiative des Präventionsnetzwerks Enzkreis
An Donnerstag, 15. Mai, gibt es von 11 bis 15 Uhr eine 
große Impfaktion für Kinder in den Räumen von mitei-
nanderleben in der Bahnhofstraße 17-23 in Mühlacker. 
Angeboten werden alle empfohlenen Impfungen, dar-
unter gegen Masern, Polio (Kinderlähmung) und Teta-
nus. Dank der Unterstützung der Kinderärztin Dr. Kirsten 
Buschmann-Prayon können auch Kleinkinder und Säug-
linge geimpft werden. Eine Terminvereinbarung ist nicht 
nötig (und auch nicht möglich); alle interessierten Famili-
en dürfen einfach vorbeikommen. Wenn möglich, sollten 
Impfpass, Personalausweis und Krankenkassenkarte mit-
gebracht werden. Die Impfungen sind kostenfrei.
„Die kinderärztliche Versorgung im Enzkreis ist für alle Fami-
lien derzeit äußerst angespannt. Fatal ist das für Menschen, 
die noch nicht einmal für die notwendigen Impfungen einen 
Kinderarzt finden“, sagt Dr. Kerstin Ladenburger, Ärztin im 
Gesundheitsamt. Sie und ihr Team führen deshalb immer 
wieder Impfaktionen wie die anstehende durch. Eines der 
Probleme für diese Kinder: Wenn sie nicht gegen Masern ge-
impft sind, dürfen sie nicht im Kindergarten aufgenommen 
werden – „auch ein Handicap auf dem weiteren Bildungs- 
und Lebensweg“, wie Ladenburger sagt. Das ist einer der 
Gründe, warum die Impfaktion vom Präventionsnetzwerk 
Enzkreis (PNE) auch finanziell unterstützt wird.
Fragen zur Impfaktion beantwortet Anja Westermann te-
lefonisch unter 07231 308-9075 oder per E-Mail an 
anja.westermann@enzkreis.de.

Am 21. Mai:  
Vortrag im consilio mit Professor Flachenecker
Am Mittwoch, 21. Mai, spricht Prof. Dr. Peter Flachenecker 
um 18:30 Uhr im consilio Demenzzentrum in Mühlacker 
(Bahnhofstr. 86) über Ursachen, Diagnostik und Behand-
lung von Demenz. Flachenecker ist Chefarzt des Neurolo-
gischen Reha-Zentrums Quellenhof in Bad Wildbad.
Im Alter sind demenzielle Beeinträchtigungen nicht selten. 
Der erfahrene Neurologe wird aus seinem Wissen und sei-
ner Praxis über die medizinische Abklärung, Symptome und 
mögliche Behandlungen berichten. Ergänzend wird er auch 
das Thema Depression in den Fokus nehmen, denn oft wird 
eine Demenz begleitet von Depressionen; umgekehrt beein-
flussen depressive Störungen die kognitiven Fähigkeiten.

Die Teilnahme ist kostenfrei. Interessierte können sich mit 
weiteren Fragen gerne an das Demenzzentrum wenden 
unter Telefon 07231 308-500 oder per E-Mail an 

demenzzentrum@enzkreis.de.

Der Borkenkäfer fliegt wieder: Lage in den Wäldern 
im Enzkreis noch unter Kontrolle

Der Wald ist einer der artenreichsten und vielfältigsten Le-
bensräume der Welt. Doch nicht alles, was im Wald summt 
und brummt, ist Anlass zur Freude für Waldbesitzer, Förs-
terinnen und Förster. Martin Hemme, der das Forstrevier 
im Bereich Birkenfeld/Engelsbrand leitet, kann das nur be-
stätigen: „Zwar war der April dieses Jahr im Schnitt nicht 
so warm wie der des Vorjahres, die letzten drei Monate 
waren aber sehr trocken und sonnenreich. Dadurch flie-
gen die Borkenkäfer bereits wieder.“ Auch die Forstliche 
Versuchs- und Forschungsanstalt Baden-Württemberg 
(FVA) berichtete davon bereits in ihrem Borkenkäfer-
Newsletter sowie dem Borkenkäfer-Portal.

Was tun bei Befall?

Die im Wald Arbeitenden hält der Käfer weiter auf Trab. 
Viele haben die Monate zu Anfang des Jahres genutzt, 
um Überwinterungsbäume aufzuarbeiten und abfahren 
zu lassen. Auch Sturmholz und Schneebruch aus dem Win-
ter galt es beispielsweise durch Entrindung, Schlitzen, Ha-
cken oder Abfuhr rechtzeitig unschädlich zu machen.

Wie der stellvertretende Forstamtsleiter Michael Gerster 
berichtet, ist es schon jetzt zum Jahresbeginn besonders 
wichtig, so genannte Frischbefallskontrollen durchzufüh-
ren: „Nur wer den Befall rechtzeitig entdeckt, das Holz 
aufarbeitet und abfahren lässt oder anders unschädlich 
macht, hat die Chance, Herr der Lage zu bleiben. Denn 
Borkenkäfer vermehren sich exponentiell.“

Die bekannteste Borkenkäferart ist der Buchdrucker. Aus 
der Brut eines einzigen Weibchens können in einer Ve-
getationsperiode bei drei Generationen weit mehr als 
100.000 Nachkommen hervorgehen. Das Übersehen eines 
befallenen Baumes kann deshalb eine regelrechte Ketten-
reaktion nach sich ziehen. Dies konnte zuletzt im großen 
Stil, etwa im Harz, beobachtet werden.

Bedingt durch den Klimawandel, Trockenjahre und warme 
Witterung sorgt der Borkenkäfer nach Worten Gersters 
sprichwörtlich für einen Marathon, den die Waldbesitzer, 
Försterinnen und Förster absolvieren müssen. Glücklicher-
weise sind 2024 die Borkenkäfer-bedingten Schadholz-
mengen in Baden-Württemberg zurückgegangen, wie 
Auswertungen der FVA zeigen. Dennoch erlaubte die zu-
meist warme Witterung auch im Jahr 2024 im Enzkreis die 
Anlage einer dritten Buchdrucker-Generation.

Lage im Enzkreis noch unter Kontrolle

Simon Häuber, Revierleiter von Neuhausen/Tiefenbronn, 
betont: „Im Enzkreis haben wir die Lage noch im Griff. 
Unser Dank gilt insbesondere den vielen Waldbesitzern, 
die sich unermüdlich um ihren Wald kümmern und diesen 
erhalten.“ Gerster ergänzt, dass Privatwaldbesitzer, die 
Hilfe bei der Bewirtschaftung ihres Waldes benötigen, sich 
an die für sie zuständige Försterin oder den für sie zustän-
digen Förster wenden können. Diese stehen gerne mit Rat 
und Tat zur Seite. Eine Übersicht, wer für die Privatwald-
besitzer die richtige Ansprechperson ist, findet sich unter 
https://www.enzkreis.de/forstreviere-enzkreis.de.
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Nicht nur Fichten, auch Tannen betroffen
Martin Hemme weist darauf hin, dass nicht nur die Fichte von 
Borkenkäfern angegangen wird. Auch die Tanne habe in den 
letzten Jahren massiv unter Käferbefall zu leiden gehabt; da-
bei werden neben der Weißtanne häufig auch eingeführte 
Tannenarten wie die Edel- und Küstentanne befallen.

Wo sollten Waldbesitzer mit Kontrollen beginnen?
Besonders gefährdet sind Flächen mit Vorjahresbefall 
sowie Bäume im Umfeld von Sturmwürfen, Bäume mit 
Sturm- und Schneebruch, angerissene Bestände, südlich 
exponierte Flächen sowie Kuppenbereiche. Merkmale für 
einen frischen Befall sind zunächst Harztropfen und Bohr-
mehl. Der Harzaustritt zeigt eine Abwehrreaktion des 
Baumes, Bohrmehl, eine erfolgreiche Besiedelung sowie 
die Anlage von Bruten. Im späteren Verlauf des Befalls 
kommt es zu Spechtabschlägen an der Rinde und Kronen-
verfärbung beziehungsweise Nadelabfall. Stämme, die 
beispielsweise in Folge von Windwurf oder Holzpolter am 
Boden liegen, sind ein besonderes Risiko, da sie auch von 
einer kleineren Käfermenge leicht besiedelt werden kön-
nen. Ein Entrinden oder ein Schlitzen der Rinde kann das 
Insekt nur unschädlich machen, solange sich die Bruten 
noch im weißen Stadium befinden. (enz)

HINTERGRUNDINFORMATIONEN

Vielzahl von Borkenkäfer-Arten
Auch wenn immer von „dem Borkenkäfer“ geredet wird, han-
delt es sich genau genommen um eine Vielzahl unterschied-
licher Borkenkäfer-Arten. An der Fichte sind besonders der 
Buchdrucker, der Kupferstecher und der Gestreifte Nutzholz-
borkenkäfer aktiv. Letzterer kann das Holz erheblich entwer-
ten. Der Buchdrucker befällt vornehmlich den Stammbereich 
von mittelalten bis alten Fichten. Der Kupferstecher dagegen 
bevorzugt insbesondere dünnborkige Stammteile im Kronen-
bereich älterer Fichten. Schon dünne Äste und Kronenmate-
rial ab drei Zentimetern Durchmesser sind für ihn bruttaugli-
ches Material. An der Tanne können sich unter anderem der 
Krummzähnige Tannenborkenkäfer, der Kleine Tannenbor-
kenkäfer, der Tannenrüssler, der Weißtannenborkenkäfer und 
der Mittlere Tannenborkenkäfer zu schaffen machen.

Weitere Infos
Auf der Internetseite der FVA unter www.fva-bw.de fin-
den Waldbesitzer Faltblätter und Broschüren zum Um-
gang mit dem Borkenkäfer sowie eine gute Orientierung 
zum Schwärmverlauf und Befallsrisiko in verschiedenen 
Regionen und Höhenlagen.

Soziale Dienste

Schwester-Karoline-Haus Friolzheim

 
Schwester-Karoline-Haus 
 Foto: Pflegeheim

Schulstr. 17
71292 Friolzheim
skh@altenheimat.de
Alle Informationen des 
Trägers finden Sie auf der 
Seite der Evangelischen 
Altenheimat
https://www.altenheimat.
de/aktuelles/
Bitte vereinbaren Sie ei-
nen Termin mit uns unter 

der Telefonnummer 07044/91585-40.

Wir beraten Sie gerne in einem persönlichen Gespräch.
Ausbildung
Wir bieten die Ausbildung zur Pflegefachfrau/ Pflegefach-
mann an. Kommen Sie auf unsere Pflegedienstleitung zu.

Müll / Sperrmüllbörse

Müllabfuhrtermine

Jubilare

Glückwünsche

Manfred Lohse, Birkenstr. 7, 75 Jahre am 15.05.2025
Günter Rapp, Bergstr. 4, 70 Jahre am 15.05.2025

Wir gratulieren den Jubilaren recht herzlich und wün-
schen ihnen im neuen Lebensjahr alles Gute!

Regional denken - Regional handeln
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Standesamtliche Nachrichten

Sterbefall

14. April 2025 in Kreischa
Klaus-Dieter Röhrle, geboren am 01.06.1943, 
wohnhaft im Schafhof, Friolzheim.

28. April 2025 in Calw
Karl Heinz Finke, geboren am 09.10.1933, 
wohnhaft in der Heidestr. 7, Friolzheim.

Freiwillige Feuerwehr 

Jugendfeuerwehr

Übung Jugendfeuerwehr
Am vergangenen Wochenende traf sich unsere Jugend-
feuerwehr bei bestem Übungswetter zu einer weiteren 
Übung. In drei Gruppen aufgeteilt, konnten die Jugendli-
chen ihr Wissen und ihre Fertigkeiten rund um den Lösch-
angriff vertiefen. Nachdem in der letzten Übung noch die 
Grundlagen im Vordergrund standen, ging es dieses Mal 
auch für unsere Jüngsten einen Schritt weiter: Auch sie 
arbeiteten mit Material und Wasser direkt aus dem Feuer-
wehrauto – ganz wie die Großen.

 
 Foto: JF Friolzheim

Zum Abschluss bekamen unsere beiden jüngeren Gruppen 
eine Einführung in das korrekte Inbetriebnehmen eines 
Schachthydranten sowie das Bedienen eines Standrohrs – 
wichtige Grundlagen, die für einen Löschangriff unerläss-
lich sind.

 
 Foto: JF Friolzheim

Die Übung diente zugleich als Vorbereitung für die anste-
hende gemeinsame Übung mit der Jugendfeuerwehr un-
serer Nachbarwehr Heimsheim. Diese wird nächste Woche 
Samstag in Heimsheim stattfinden. Wir freuen uns schon 
auf die Gemeinschaft mit unseren Kameradinnen und Ka-
meraden und sind gespannt auf das Übungsszenario, das 
uns dort erwartet!

Kirchen

Evang. Kirchengemeinde
Friolzheim
www.ev-kirche-friolzheim.de

Aktuelles der Ev Kirchengemeinde Friolzheim

K O N T A K T D A T E N
Evangelisches Pfarramt
Kirchstraße 15
71292 Friolzheim
Homepage: www.ev-kirche-friolzheim.de
App: kirchengemeindefriolzheim.communiapp.de
Pfarrer Martin Grauer
Telefon: 07044 / 938346
Mail: Martin.Grauer@elkw.de
Jugendreferent Jakob Luz
Telefon: 0152 / 57374063
Mail: Jakob.Luz@elkw.de

Pfarramtssekretärin Dagmar Weiß
(Mi., 11-14 Uhr / Fr., 10-12 Uhr)
Telefon: 07044 / 41664
Mail: Dagmar.Weiss@elkw.de

W O C H E N S P R U C H
„Ist jemand in Christus, so ist er eine neue Kreatur;  
das Alte ist vergangen, siehe, Neues ist geworden.“ |  
 2. Kor 5,17

A K T U E L L E   T E R M I N E
(Unsere Kinder- und Jugendarbeit erfolgt in enger  
Kooperation mit dem CVJM.)

Donnerstag, 8. Mai 2025
16.00 – 17.30 Uhr: Miniclub im Gemeindehaus
Infos und Anmeldung: miniclub.friolzheim@web.de
16.00 – 18.00 Uhr: Lichtblick – Raum für Frauen
im ehemaligen Kirchsaal


